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Vieles wird geredet. 
Dein Wort aber  

ist  
anders 

als alle Worte der Welt. 
Es berührt mich tief. 

Es ist wahr und bleibt 
 für  

immer. 
Es trifft auf den Grund 

meiner Seele. 
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Liebe Schwestern und Brüder, 
Stellen Sie sich vor: Jesus in einer Synagoge. Umgeben 
von Menschen, die ihm gebannt zuhören. Vielleicht sitzen 
Sie mitten unter ihnen. Er hält keinen wissenschaftlichen 
Vortrag. Er wendet keine rhetorischen Techniken an. Aber 
das, was er sagt, macht die Menschen nicht nur betroffen, 
sondern „sehr betroffen“ (Mk 1,22), so hören wir am Sonn-
tag im Evangelium.  
Ich glaube noch nicht einmal, dass Jesus es darauf ange-
legt hatte, die Menschen bewusst betroffen zu machen. 
Allein durch die Art und Weise, wie er von Gott sprach, traf 
er die Menschen mitten ins Herz. So hatte noch nie einer 
von Gott gesprochen, kein Schriftgelehrter, kein Gesetzes-
lehrer, kein Rabbi, keiner. Es muss für ihre Ohren so un-
gewöhnlich, so neu gewesen sein, dass später jemand 
sagt: „Hier wird mit Vollmacht eine ganz neue Lehre ver-
kündet.“ (MK 1,29).  
Ich kann mir gut vorstellen, dass Jesu Art von Gott zu er-
zählen die Menschen mitten ins Herz traf, weil er ihnen 
„aus dem Herzen, aus der Seele sprach“! „Du sprichst mir 
aus der Seele“ meint doch: „Du sagst, was ich im Tiefsten 
empfinde“. Endlich ist da einer, der so fühlen, so empfin-
den kann wie ich, der mich und meine Not, mein Elend, 
meine Fragen, meine Zweifel, die auf dem Grund meiner 
Seele liegen, versteht. Endlich ist da einer, der im Namen 
einer grenzenlosen Güte Gottes von Liebe und Barmher-
zigkeit spricht und mich meint. 
 
Hören wir diesem Jesus doch zu! 
 
Ihre Marie-Luise Bittger 

 

 Impressum:  
Herausgeber: Pastoralverbund Höxter. Pfarrdechant Ludger Eilebrecht,  

Marktstraße 21, 37671 Höxter, Ludger.Eilebrecht@pv-hoexter.de  
 Redaktion: Susanne Fischer. fischer.westerholt@freenet.de  

Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe: Freitag 27.01.  
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 Nachrichten 
aus dem 
Pastoral-
verbund 

 

Die KAB trifft sich am Samstag, 
21. Jan., zur Jahreshauptver-
sammlung. Begonnen wird mit 
der Hl. Messe um 17.00 Uhr in 
St. Peter und Paul. Die an-
schließende Versammlung fin-

det ab 18.30 Uhr in der Dechanei statt.  
 
Zur Kinderkirche am Sonntag, 22. 
Jan., um 10.30 Uhr in der St. Nikolai 
Kirche sind insbesondere alle Kinder 
des Pastoralverbundes mit ihren Fami-
lien ganz herzlich eingeladen. 

 
Die Kolpingfamilie Höxter 
trifft sich am Freitag, 27. Jan., 
um 19.30 Uhr zur Jahres-

hauptversammlung im Pfarrheim. 
 
ANSTECKUNGSGEFAHR :  
Firmvorbereitung   

im Pastoralverbund 

Weihbischof Hubert Be-
renbrinker feiert am Sonntag, 
22. Jan., die Sonntagabend-

messe um 18.30 Uhr in der St. Nikolai 
Kirche. Eingeladen sind zu diesem 
Gottesdienst insbesondere alle Eltern, 
Paten und Firmbewerber aus dem 
ganzen Dekanat Höxter. 
 

Für alle Firmkatecheten aus dem 
Pastoralverbund gibt es am Dienstag,  
24. Jan., um 19.30 Uhr in der Decha-
nei einen Planungsabend für die ers-
te thematische Einheit mit den Firmbe-
werbern. 

Was bedeutet 
es, wenn Kinder 
mit Geschwis-

tern aufwachsen? Was bedeutet die Po-
sition in der Geschwisterreihe, wel-
che Chancen, welche Probleme bringt 
sie mit? Wie können Eltern am besten 
damit umgehen, Chancen nutzen 
und  stärken, Schaden vermeiden 
(Stichwort: "Sandwichkind")? Diese und 
ähnliche Fragen  behandelt der (im Ok-
tober ausgefallene) Vortrags- und Ge-
sprächsabend mit Film "Geschwister- 
Rivalität und Zuneigung", zu dem das 
TauBe-Team in Zusammenarbeit mit 
dem Civivo-Familienzentrum  alle  Eltern 
und andere Interessierte am Donners-
tag, 26. Jan., um 19.30 Uhr in die De-
chanei einlädt. Referentin ist Ricarda 
Klenke, Diplomsozialpädagogin aus Pa-
derborn. Der Eintritt ist frei.  
 
Das nächste meditative 
Abendgebet findet statt am 
Donnerstag, 26. Jan., um 20.00 
Uhr in der Dechanei.  
 
Am Fest der Darstellung des Herrn 
(„Lichtmess“) am Donnerstag, 02. Feb-
ruar, wird die Hl. Messe um 18.00 Uhr in 
St. Nikolai  mit Lichterprozession und 
Kerzenweihe gefeiert.   
Das Eucharistische Gebet 
ist an diesem Tag nur im 
Seniorenhaus St. Nikolai: 
Dort wird am Donnerstag, 
02. Febr., der Tag der Ewi-
gen Anbetung begangen. 
An die feierliche Eröffnung 
der Betstunden um 15.00 
Uhr schließt sich eine Hl. 
Messe mit eucharistischem 
Segen um 16.00 Uhr an.  
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Erstkommunionvorbereitung im PV: 

Die Erstkommunionkinder feiern am 
Dienstag, 31. Jan.,  in St. Nikolai und 
am Mittwoch, 01. Febr., in St. Peter 
und Paul jeweils um 16.30 Uhr mit der 
Erstbeichte das Versöhnungssakra-
ment. Im Anschluss sind alle Kinder zu 
einem Beichtfest eingeladen. 
 
Der Arbeitskreis Jugendpastoral 
kommt am Dienstag, 31. Jan., zu ei-
nem ersten Planungstreffen bezüglich 
des Jugendkreuzweges um 20.00 Uhr 
bei Gem.Ref. Marion Reiling im Büro 
zusammen. 
 
Im Anschluss an alle Hl. Messen am 

02. bis 05. Februar wird der 
Blasiussegen gespendet.  
Mehr über den Hl. Blasius 
und diesen Brauch auf S. 7 

 
Im St. Ansgar-Krankenhaus wird am 
Samstag, 04. Febr., um 16.30 Uhr die 
Patronatsmesse gefeiert, mitgestaltet 
vom Kirchenchor. 
 

Die ökumenische Ansgar-
Vesper in Corvey wird  am 
Sonntag, 05. Febr., um 
17.00 Uhr gefeiert. Der ev. 
Posaunenchor und der Kir-
chenchor St. Cäcilia gestal-
ten die Feier musikalisch. 

Die Predigt hält Propst Roland Falken-
hahn aus Minden.  

 
Der KKV veranstaltet eine 
Winterwanderung am Sonn-
tag, 22. Januar. Abfahrt ist 
um 13.00 Uhr.  

 

Nachrichten 

aus   

St. Nikolai 
 
38 Messdiener aus St. Nikolai 
verbringen von Freitag, 27. Jan., bis 
Sonntag, 29. Jan., ein gemeinsames 
Wochenende im Jugendhaus Harde-
hausen. Unser Gebet begleitet sie. 
 
Erwachsene Messdiener gesucht: 
Wollten Sie immer schon einmal 
Messdiener werden und hatten als 
Kind nicht die Möglichkeit dazu? Wir 
suchen für die Werktagsgottesdienste 
erwachsene Messdiener. Der Mini-
strantendienst ist an keine Altersgren-
ze gebunden. Alle, die Interesse ha-
ben, sind zu einem ersten Infotreffen 
und Üben am Mittwoch, 01. Febr., um 
18.00 Uhr in die St. Nikolai Kirche ein-
geladen. Nähere Auskünfte erteilt 
Gem.Ref. Marion Reiling. 
 
Die Lektoren und Kommunionhelfer 
treffen sich am Mittwoch, 01. Febr., 
um 20.00 Uhr in der Dechanei. 
  

Unter dem Motto „Helau 
und Fra-Pow! Im Mär-
chenland ist heut´ Radau" 
feiern die Frauen der St. 
Nikolaigemeinde am Donnerstag, 03. 
Febr., ihren Karneval. Beginn ist um 
19.11 Uhr im Pfarrheim Peter und 
Paul, Einlass ab 18.30 Uhr.  
Karten können ab sofort mittwochs und 
samstags im Eine-Welt-Laden hinter der 
Nikolaikirche erstanden werden. Wer eine 
Fahrgelegenheit benötigt, kann dies beim 
Kartenkauf angeben oder bei Christa Ro-
de (Tel. 0 52 71 / 1 85 12).  
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 Nachrichten aus  

St. Peter und Paul 
 
Die kfd lädt am Dienstag, 
31. Jan., um 8.30 Uhr zur Patronats-
Lichtmessfeier und anschließend zur 
Jahreshauptversammlung und Vor-
bereitung auf den Weltgebetstag ins 
Pfarrheim ein. 

Für die Karnevalsfeier 
der Frauen von St. Peter 
& Paul, am Freitag, 17. 

Febr., ab 19.11 Uhr im Pfarrheim gibt 
es Karten im Vorverkauf im Pfarrbüro.   
 

Die Mitglieder der Caritas tref-
fen sich am Dienstag, 24. 
Jan., um 15.00 Uhr im Pfarr-
heim zur Jahreshauptver-

sammlung. 
 

Nachrichten 

aus St. Liborius 
 
Nach dem Senioren-
Gottesdienst am Donnerstag, 26. 
Jan., um 14.30 Uhr sind alle Senioren 
zum gemütlichen Beisammensein 
im Pfarrheim eingeladen.  

Und dann war da noch: 
 

Sternsinger brachten Gottes Segen ... 
 

Über 85 Kinder und Jugendliche sowie 
über 20 Gruppenleiter zogen durch die 
Straßen unseres Pastoralverbundes. 
Unter dem Motto „Klopft an Türen, 
pocht auf Rechte“ zeigten die Kinder 
und Jugendlichen trotz der schlechten 
Wetterverhältnisse einen hohen Einsatz 
für Kinder in Not. Zwischendurch stärk-
ten sich die kleinen und großen Könige 
in den Pfarrheimen bei Waffeln, Hot 
Dogs und warmen Getränken, die eh-
renamtliche Mitarbeiter bereit hielten. 
Alle Teilnehmer waren mit Begeisterung 
dabei und erlebten an den Türen und in 
den Pfarrheimen viel Segen und Ge-
meinschaft. Einen gemeinsamen Stern-
singergottesdienst feierten die 85 Stern-
singer aus St. Peter und Paul, St. Niko-
lai und St. Liborius in der St. Nikolaikir-
che am Sonntagmorgen. Der Erlös der 
Sternsingeraktion im Pastoralverbund 
Höxter beträgt ca. 13910 Euro (St. Pe-
ter und Paul: 5670 Euro, St. Liborius: 
740 Euro, St. Nikolai: 7500 Euro). Ein 
besonderer Dank gilt allen, die die Sternsin-
geraktion durch ihre Spende oder Mitarbeit 
unterstützt haben! (Text u. Foto: Marion Reiling) 
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Um Dankesworte nicht verlegen ... 

 
Ca. 110 Gäste folgten am Freitag, dem 
13. Januar einer Einladung in die De-
chanei zum Neujahrsempfang des Pas-
toralverbundes.  

 
Das Pastoralteam um Pfarrdechant Ei-
lebrecht, Pastor Grunze, Gemeinde 
Ref. Marion Reiling und Gemeinde Ref. 
Marie-Luise Bittger versteht diesen 
Abend als Möglichkeit, sich im passen-
den Rahmen für den persönlichen Ein-
satz der zahlreichen (ehrenamtlichen) 
Mitarbeiter/-innen zu bedanken und 
diesen Gelegenheit zum gedanklichen 
Austausch und dem besseren Kennen-
lernen untereinander zu bieten. 
 
Bereits während der vorab gemeinsam 
gefeierten Hl. Messe in der St. Nikolai 
Kirche standen Worte des Dankes, 
aber auch nachdenkliche Blicke zurück 
auf Ereignisse des vergangenen Jahres 
sowie zukunftsweisende Überlegungen 
hinsichtlich eines neu sich formieren-
den Pastoralverbundes im Mittelpunkt 
der Predigt Pfarrdechant Eilebrechts. 
 
 
 
 

Dem feierlichen Einstieg folgte dann 
ein nicht weniger stimmungsvoller 
Abend, den Herr Rindermann mit Hilfe 
eines detailreichen Referats und ent-
sprechender Kostproben aus dem 
Corveyer Weinhaus für alle Anwesen-
den zu einer gehaltvollen Zeitreise 
durch die Corveyer Weingeschichte 
gestaltete. 

Die qualitativ hochwertigen musikali-
schen Vorträge von Ulla Hormes 
(Gesang) und Burkhard Eilebrecht am 
Klavier rundeten mit einem überzeu-
genden und durchdachten Repertoire 
das Sinneserlebnis auf stimmige Wei-
se ab. 
 
 
Im Namen aller, die 
dabei sein konnten, 
ein „Dankeschön“ an 
die Organisatoren 
und Mitgestalter für 
diesen gelungenen 
Abend! 
 

 

(Text und Fotos: Susanne Fischer) 
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 Blasius von Sebaste  

(† um 316) war Bischof von 
Sebaste, dem heutigen Si-
vas (Türkei). Er starb als 
Märtyrer während einer 
Christenverfolgung. In der 
katholischen und orthodoxen 
Kirche wird er als Heiliger 
verehrt; er zählt zu den Vier-
zehn Nothelfern.  
 
Der Name leitet sich vermutlich von 
lat. blaesus = das Lispeln ab, also in 
etwa: Der Lispler, oder von der latini-
sierten Form des griechischen Na-
mens basilios (altgr. basíleios) = der 
Königliche. Der christliche Name be-
deutet „auf den Namen des Christkö-
nigs (Jesus Christus) getauft.“ 
 

Legende 

 
Die ursprünglich in griechischer Spra-
che aufgezeichnete Heiligenlegende 
Vita Blasii beschreibt sein Leben und 
Martyrium. 
Bevor Blasius Bischof wurde, soll er 
Arzt in Sebaste gewesen sein. Seine 
unermüdliche Hilfsbereitschaft und 
Toleranz allen Menschen gegenüber, 
ob arm, ob reich, ob Christ oder Hei-
de, sollen ihm zur Wahl zum Bischof 
verholfen haben. Zahlreiche Legen-
den haben seine Heilkraft zum The-
ma. Die bekannteste Erzählung be-
richtet, dass er während seiner Ge-
fangenschaft in einem römischen Ge-
fängnis einem jungen Mann, der an 
einer Fischgräte zu ersticken drohte, 
das Leben rettete. (R) 

Blasius wurde im 
Spätmittelalter zum  
Schutzpatron der 
Halskranken, Ärz-
te, Bäcker und wei-
terer Berufe. An 
seinem Namenstag 
am 3. Februar wird 
- mit zwei gekreuz-
ten oder ineinander 

geflochtenen Kerzen vom Fest Darstel-
lung des Herrn (früher: Mariä Licht-
mess) am 2. Februar - der Blasiusse-
gen erteilt.  
 
Darstellung 

 

Der hl. Blasius wird häufig als Bischof 
mit Stab und Mitra mit zwei gekreuzten 
oder drei ineinandergeflochtenen Ker-
zen dargestellt. Die Kerze geht auf 
folgende Legende zurück: Ein Wolf 
raubte einst das Schwein einer armen 
Frau. Durch Blasius’ Gebet erhielt die 
Frau das Schwein zurück. Zum Dank 
brachte sie Kopf und Füße des 
Schweins mit Früchten und einer Ker-
ze zu Blasius. 
 

www.wikipedia.org 

(Bildnachweis: www.katholisch.de) 

 

Der allmächtige Gott schenke Dir Ge-
sundheit und Heil. Er segne Dich auf 
die Fürsprache des heiligen Blasius 
durch Christus, unseren Herrn.  

(Blasiussegen) 
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Aus unseren Gemeinden wurden 

zu Gott heimgerufen: 
 

Wolfgang Böttcher, Grüne Mühle 90, 
59 Jahre 
Berta Kanz, Bergstraße 14,  
73 Jahre 
Agatha Schmitz, Grubestraße 23,  
79 Jahre 
 

Herr, schenke unseren 
Verstorbenen das ewige 
Leben! 

Die nächsten Tauftermine 
in unserem Pastoralverbund: 
 
 

12. Febr.     in St. Nikolai 
26. Febr.     in St. Peter und Paul 
11. März      in St. Nikolai 
25. März      in St. Peter und Paul 
08. April       in den Ostermessen 
22. April       in St. Peter und Paul 
13. Mai        in St. Nikolai 
27. Mai        in St. Peter und Paul 
 
Für Kinder aus den Gemeinden St. Liborius 
und St. Stephanus und Vitus können dort 
gesonderte Termine vereinbart werden. 

 

St. Nikolai: Sekretärin Ursula Nippel 
   Marktstr. 21, 37671 Höxter 
Öffnung:  Mo 09.30-11.30 Uhr,   
  Mi u. Fr 09.30-12.00 Uhr,    
  Do 14.30-17.00 Uhr 
Telefon:  0 52 71 /  75 14,  
Fax:   0 52 71 / 9 51 67 83 
E-Mail:           st.nikolai@pv-hoexter.de 
 
St. Peter u. Paul: Sekretärin Katja Pottmeier 
   Widukindstr. 2, 37671 Höxter 
Öffnung:  Di 09.00 – 11.00 Uhr,  
  Do 15.00 – 17.30 Uhr 
Telefon:  0 52 71 / 84 84 
E-Mail:           st.peterundpaul@pv-hoexter.de 
   
St. Liborius: Sekretärin Ingrid Kemper 
  Eichendorffstraße 10,    
  37691 Boffzen 
Telefon:  0 52 71 / 53 55 
E-Mail:  st.liborius.boffzen 
                      @googlemail.com 
                       

 

Pastoralteam 
 

 

Pfarrdechant 
Ludger Eilebrecht 

Marktstr. 21, Telefon: 24 14 
E-Mail: Ludger.Eilebrecht 

@pv-hoexter.de 
 

Pastor 
Frank Grunze 

Widukindstr. 2, Telefon: 26 17 
E-Mail: FrankGrunze@gmx.de 

 

Gemeindereferentin 

Marie-Luise Bittger 
Marktstr. 21, Telefon: 79 50 
E-Mail: Marie-Luise.Bittger 

@pv-hoexter.de 
 

Gemeindereferentin  
Marion Reiling 

Widukindstr. 2, Tel.: 18 08 57 
E-Mail: Marion.Reiling 

@pv-hoexter.de 
 

Diakon / Klinikseelsorge 
Roland Ogorzelski 

Bergstr. 23, Telefon: 3 61 45 
 

Krankenhausseelsorge 
Pater Markus Vergeer 

St. Ansgar-Krankenhaus,  
Telefon: 66 0 

 

 

 

Der nächste verbindliche Elternabend für 
alle, die ihr Kind zur Taufe angemeldet haben 
bzw. anmelden wollen, findet statt am Mitt-
woch, 21. März, um 20.00 Uhr im Pfarrheim 
von St. Peter und Paul. Auch Eltern, die sich 
noch nicht für einen festen Tauftermin ent-
schieden haben, sind herzlich eingeladen! 



Gottesdienstordnung im Pastoralverbund H

22. Januar 2012 – 05. Februar 2012

 

 

 

 
 

 

 

 
 

Sonntag, 22. Januar – 3. Sonntag im Jahreskreis 
Ev: Mk 1,14-20; L1:Jona 3,1-5.10; L 2: 1 Kor 7,29-31 
 

16.30 (Sa) St. Ansgar-Krankenhaus – Vorabendmesse 
  

16.30 (Sa) St. Peter und Paul – Beichtgelegenheit 
17.00 (Sa) St. Peter und Paul – Vorabendmesse  

 + Gertrud Verholen 

 ++ Ehel. Stefan u. Maria Bigos  
                       u. + Tochter Monika  
 für die Verstorbenen der KAB des vergang.Jahres 
 + Pfarrdechant  Rudolf Graefenstein 
 + Heinrich Hillebrand + Käthe Groos         

                  ++ Ehel. Alfons u. Elisabeth Vogt 
18.30 (Sa) St. Liborius – Vorabendmesse  
 

08.30  St. Stephanus u. Vitus – Hl. Messe 

 6 WGd + Josefine Heinemann / + Hedwig Keuthen 

 Leb. u. ++ der Fam. Mangel, Schmidt u. Knipping 
 

09.00 Asklepios-Weserberglandklinik – Wortgottesdienst 
 

10.00  Seniorenhaus St. Nikolai – Hl. Messe 

 30täg. Gd. + Agathe Schmitz 
 + Gertrud Kloppenburg / Leb. u. ++ der Fam. Potthast
 

10.30  St. Nikolai – Hl. Messe mit Kinderkirche 

  + Diakon Theo Steinwachs / + Pater Karl Specht / + Ida
  ++ Margarethe, Elisabeth u. Maria Hein 
  ++ der Fam. Ludwig Grothe 
 

18.30        St. Nikolai – Hl. Messe mit Weihbischof Hubert Berenb

Firmkatecheten und Firmbewerbern  
aus dem Dekanat Höxter 

 

Kollekte:  
St. Nikolai: 
 Für die Erhaltung des 
Kindergartens 
St: Peter und  Paul: 
Für die Aufgaben der 
Gemeinden 
St. Liborius:  
Für das Bonifatiuswerk 

 

und Höxter 

2012 

 

hast 

/ + Ida Halbey 

erenbrinker und den 



Montag, 23. Januar  
 

09.00 St. Nikolai – Laudes 
 

18.30 St. Ansgar-Krankenhaus – Hl. Messe 
 

Dienstag, 24. Januar – Hl. Franz von Sales 
 

08.30 St. Peter und Paul – Hl. Messe 

 Leb. u. ++ der Fam. Heggemann 
 

16.00 Seniorenhaus St. Nikolai – Hl. Messe 

 + Pfarrdechant Rudolf Graefenstein  / + Pfarrer Gerhard Krause 
 + Pfarrer Alfred Sohlich 
 

18.00 St. Peter und Paul – Anbetung und Fürbittgebet  
 

Mittwoch, 25. Januar – Bekehrung des Hl. Apostels Paulus 
 

09.00 St. Nikolai – Hl. Messe  

 JGd + Karl-Heinz Heimann /+ Erika Knoth / + Gertrud Schröder  
 + Hildegard Kopka / + Hannelore Spieker / ++ Heinrich u. Therese Spieker 
 ++ der Fam. Kirchhoff 
 

Donnerstag, 26. Januar – Hl. Timotheus und Hl. Titus 
 

08.00 St. Peter und Paul – Wortgottesdienst mit den „Schülern“ der Petrischule 
 

10.30 Seniorenhaus Fürstenberg – Wortgottesdienst 
 

14.30 St. Liborius – Hl. Messe und Anbetung mit den „Senioren“ 
 

17.30  St. Nikolai – Anbetung anschl. Hl. Messe 

 ++ Albert u. Maria Kirchhoff / Leb. u. ++ der Fam. Rosenthal 
  

18.30 St. Ansgar-Krankenhaus – Wortgottesdienst 
 

20.00 Dechanei – meditatives Abendgebet 
  

20.00 Seniorenhaus St. Nikolai – Bibel- u. Gebetskreis 
 

Freitag, 27. Januar 
 

07.45 Seniorenhaus St. Nikolai – Gottesdienst mit den Schülern  

 der Hauptschule Am Bielenberg 
 

10.30 Seniorenhaus Boffzen – Wortgottesdienst 
 

18.00 St. Peter und Paul – Rosenkranzgebet 
18.30 St. Peter und Paul – Hl. Messe 

 Leb. u. ++ der Fam. Krimmling-Auel-Krake 



Sonntag, 29. Januar – 4. Sonntag im Jahreskreis 
Ev: Mk 1,21-28; L1: Dtn 18,15-20; L2: 1 Kor 7,32-35 
 

16.30 St. Ansgar-Krankenhaus – Vorabendmesse 
16.30 St. Peter und Paul – Beichtgelegenheit 
17.00 St. Peter und Paul – Vorabendmesse 
 30täg. Gd. + Gisela Strote / + Josef Strote 
 + Heinrich Rüschoff /  Jgd. + Gabriele Scholle 
 Jgd. + Wolfgang Tautz / Jgd. + Hedwig Becker / + Gertrud Verholen 
 + Anna Reiche / ++ Johanna u. Karlfried Schulze / + Elisabeth Köhne / 

+ Heinz-Josef Schrader /++ Josef u. Karoline Schrader / ++ Ehel. Paul u. 
Agathe Preising u. ++ Töchter / ++ Ehel. Anton u. Margarete Potthast u. ++ 
Eltern / Leb. u. ++ der Fam. Borsdorf-Brischen-Steffes 

18.30 St. Liborius – Vorabendmesse 
 6 WGd.+ Joseph-August Ebe 
 + Pfarrer Heinrich Thiel / Leb. u. ++ der Fam. Becker - Bruns 
08.30  St. Stephanus u. Vitus – Hl. Messe 
 + Hedwig Keuthen 
10.00  Seniorenhaus St. Nikolai – Hl. Messe 
 + Klara Löbe / JGd + Fritz Strote / Leb. u. ++ der Fam. Strote 
 Leb. u. ++ der Fam. Karl Jürgens / Leb. u. ++ der Fam. Dr. Franz Haxter 
10.30 St. Nikolai – Hl. Messe 
 + Helmut Brillo 
 

18.30 St. Nikolai –  Hl. Messe 
Leb. u. ++ der Pfarrgemeinde 

 

Montag, 30. Januar  
 

09.00 St. Nikolai – Wortgottesdienst 
 

18.30 St. Ansgar-Krankenhaus – Hl. Messe  
 

Dienstag, 31. Januar – Hl. Johannes Bosco 
 

08.30  St. Peter und Paul – Hl. Messe mit den Frauen der „kfd“ 
 anlässlich des Patronatsfestes: Messe zum Fest „Darstellung des Herrn“ 
 Leb. u. ++ der Fam. Heiseke 
 für die Verstorbenen des vergangenen Jahres der kfd 
 + Gertrud Hanses / + Christa Brune / + Elisabeth Vogt   

16.00 Seniorenhaus St. Nikolai – Hl. Messe 
 + Bernard Schmidt 
16.30 St. Nikolai – Erstbeichte der Kommunionkinder 
18.00 St. Peter und Paul – Anbetung und Fürbittgebet 
 

Mittwoch, 01. Februar 
 

09.00 St. Nikolai – Hl. Messe  -   Leb. u. ++ der Pfarrgemeinde 
16.30 St. Peter und Paul – Erstbeichte der Kommunionkinder  

Kollekte: 

Für die Diasporaseelsorge 
St. Liborius:  
Für die Aufgaben der Gemeinde 



Donnerstag, 02. Februar – Darstellung des Herrn 

 

08.00 St. Peter und Paul – Hl. Messe mit den „Schülern“ der Petrischule 
 
 

15.00    Seniorenhaus St. Nikolai – „Tag der Ewigen  Anbetung“  
  Feierliche Eröffnung der Betstunden  
16.00 Seniorenhaus St. Nikolai – Hl. Messe 

mit eucharistischem Segen 
   St. Nikolai – heute Anbetung nur in der Seniorenhauskapelle 

18.00 St. Nikolai – Hl. Messe mit Lichterprozession, Kerzenweihe und 
Blasiussegen anlässlich des Patronatsfestes der Frauengemeinschaft 

 

18.30 St. Ansgar-Krankenhaus – Hl. Messe 
 

20.00 Seniorenhaus St. Nikolai – Bibel- u. Gebetskreis 
 

Freitag, 03. Februar 
 

09.00 Seniorenhaus St. Nikolai – Herz-Jesu-Messe anschl. Blasiussegen 
 Leb. u. ++ der Fam. Heinrich Heger u. Heinrich Meyer 
 Leb. u. ++ der Fam. Bröseke-von Heesen 
 

18.00 St. Peter und Paul – Rosenkranzgebet  
18.30 St. Peter und Paul – Hl. Messe mit Aussetzung und Komplet 
 Anschl. Austeilung des Blasiussegen 

+ Heinrich Hillebrand / + Johannes Loges / Leb. u. ++ der 
Fam. Loges-Dammeier / Leb. u. ++ der Fam. Schröder-Wittrock 

 Leb. u. ++ der Fam. Krimmling-Auel-Krake 
 

Sonntag, 05. Februar – 5. Sonntag im Jahreskreis 
Ev: Mk 1,29-39; L1:Ijob 7,1-4.6-7; L 2: 1 Kor 9,16-19.22-23 
 

16.30 (Sa) St. Ansgar-Krankenhaus – Patronatsmesse 

 Austeilung des Blasiussegen 
 (mitgestaltet vom Kirchenchor St. Cäcilia) 
 

16.30 (Sa) St. Peter und Paul – Beichtgelegenheit 
17.00 (Sa) St. Peter und Paul – Vorabendmesse 
 Austeilung des Blasiussegen  
 

18.30 (Sa) St. Liborius – Vorabendmesse  
 Austeilung des Blasiussegen 
 

08.30  St. Stephanus u. Vitus – Hl. Messe anschl. Blasiussegen 
09.00 Asklepios-Weserberglandklinik – Wortgottesdienst 
10.00  Seniorenhaus St. Nikolai – Hl. Messe anschl. Blasiussegen 
10.30  St. Nikolai – Hl. Messe anschl. Blasiussegen 
 

17.00  St. Stephanus und Vitus – Ökumenische Ansgarvesper  

  (mitgestaltet vom Kirchenchor St. Cäcilia und dem ev. Posaunenchor) 
18.00  St. Nikolai – Gebet um geistliche Berufe 
18.30        St. Nikolai – Hl. Messe mit Austeilung des Blasiussegens 

Kollekte:  
 

Für die Aufgaben der Gemeinden 
 

Kollekte:  
Für die  Frauenseelsorge 


